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Betreffend Abfalltrennung bei öffentlichen Veranstaltungen und in öffentlichen
Gebäuden in der Stadt Adliswil

Wir laden den Stadtrat ein, bei allen öffentlichen Anlässen, städtischen Einrichtungen und
Gebäuden

- eine Abfalltrennung nach Wertstoffen
- die sachgerechte Entsorgung aller Abfälle
- oder das Pfandsystem für wiederverwendbares Geschirr und Becher

anzuordnen.

Begründung:

Es steht der Goldlabel-Minenergie-Stadt Adliswil schlecht an, wenn als Schluss eines Anlasses
einen Mulde voll mit durchmischten Abfällen, also mit Pet, Alu, Blech, Plastik, Karton, Papier
usw. in die nächste Kehrrichtverbrennung transportiert wird, und dort verbrannt wird.

Der Anlass vom 1. August 23 in der Wacht zeigte, dass das auch in Adliswil ohne Probleme
machbar ist.

Die Mengen sind beachtlich: Am Züri-Fäscht 2023 zum Beispiel konnten 55 Tonnen Abfall in
den Wertstoff-Kreislauf zurückgeführt werden. Zum Beispiel:

- Alu-Dosen 14100 Kg
- Pet-Flaschen 5700 Kg
- Glasflaschen 30000 Kg
- Karton 4600 Kg

Glossar: Pfandsystem: Ein Mehrwegbecher wird durchschnittlich 25-mal gewaschen,
ersetzt also 25 Einwegbecher.
Kompostierbares Geschirr: das ist in der Ökobilanz nicht bessergestellt.

Web: saubere-veranstaltung.ch (Plattform für nachhaltige Sport- und Kulturevents)

Die Massnahme der Abfallvermeidung beziehungsweise Trennung fördert den sorgfältigeren
Umgang mit Wertstoffen und leistet einen grossen Beitrag an das Klima. Zudem verbessert es
wo möglich auch das schlechte Rating — Rang 743 — gemäss der Handels-Zeitung, in der
Ökologie.

Wir danken für die Umsetzung.
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